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Franz Liszt
(1811 –1886)

I
Hohe Liebe

In Liebesarmen ruht ihr trunken,
Des Lebens Früchte winken euch;
Ein Blick nur ist auf mich gesunken,
Doch bin ich vor euch allen reich.

Das Glück der Erde miss’ ich gerne
Und blick’, ein Märtyrer, hinan,
Denn über mir in goldner Ferne,
Hat sich der Himmel aufgethan.

Ludwig Uhland
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II
Seliger Tod

Gestorben war ich
Vor Liebeswonn’
Begraben lag ich
In ihren Armen;

Erwecket ward ich
Von ihren Küssen,
Den Himmel sah ich
In ihren Augen.

Ludwig Uhland
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O lieb’

O lieb’, o lieb’ so lang du lieben kannst, so lang du lieben magst.
Die Stunde kommt, die Stunde kommt, wo du an Gräbern stehst und klagst

Und sorge, dass dein Herze glüht, und Liebe hegt und Liebe trägt,
So lang ihm noch ein ander Herz in Liebe warm entgegenschlägt.

Und wer dir seine Brust erschliesst, o thu ihm, was du kannst, zu lieb,
Und mach ihm jede Stunde froh und mach’ ihm keine Stunde trüb!

Und hüte deine Zunge wohl; bald ist ein hartes Wort entflohn.
O Gott – es war nicht bös gemeint – der Andre aber geht und weint.

Ferdinand Freiligrath
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